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Für Ed, Pina, Niklas & Verena

und alle Kinder, die gern die Welt retten

Mit herzlichem Dank an Tanja (für alles!)

 und Frank Schaffrath (für Fimum bubulum)
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Unser letztes Abenteuer war echt das gefährlichste.

Und das spannendste!

Einmal stand Chip sogar Schweiß auf der Stirn. Ich meine: 

SCHWEISS! Maximilian von Seidel, genannt CHIP, war AUF-

GEREGT. Hatte diesen seltsamen Glanz am Kopf. Er, das legen-

däre Technik-Ass. Das Gehirn. Die Denkmaschine. Der Coola-

tor-Träger Nummer eins. Chip SCHWITZTE. Und zwar an Bord 

des Riesen-U-Bootes, als wir vor dieser Tür standen, hinter der 

wir … Na, ich will nicht zu viel verraten. 

Mein Name ist übrigens Leo, aber ihr dürft mich KISTE nennen. 

Und Julius heißt Uli oder NUDEL. Weil er so lang ist wie eine 

Stabhochsprung-Makkaroni.

CHIP (also Maximilian oder Max) und ich – also KISTE (oder 

Leopold oder Leo) – und NUDEL (oder Julius oder Uli) sind DIE 

DREI SUPERBRILLEN. 

Kompliziert?

Nee, das ist nicht kompliziert. Wenn ihr uns mit Coolator-Bril-

len auf der Nase seht, wisst ihr, was ich meine. Mit Coolator 

sind wir nicht zu schlagen.
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Der Coolator sieht nicht 

nur cool aus wie die coolste 

Sonnenbrille, die du dir 

vorstellen kannst. Der 

Coolator verwandelt 

dich in einen Helden. 

Wenn du diese Brille auf 

der Nase hast, bist du plötzlich 

groß und mächtig, und jeder nimmt 

dich ernst. In Wirklichkeit bist du 

natürlich noch immer genauso so klein wie vorher. Du hast 

noch immer denselben wuscheligen Haarschnitt. Und du hast 

womöglich noch immer einen Streifen Nutella vom Frühstück 

an der Backe, aber das sieht keiner. Denn mit Coolator bist du 

für Erwachsene ein Erwachsener. Ein wichtiger Erwachsener. 

Ein Chef. Ein Bestimmer. Ein Mann mit Geld und Einfluss. 

Wenn ich den Coolator trage, bin ich nicht KISTE, sondern min-

destens ein PANZERSCHRANK! Und wenn mich dann ein Er-

wachsener sieht, sagt er: »Oh, wie schön, Sie zu treffen! Darf 

ich Ihren Rolls Royce putzen? Möchten Sie ein Glas Whisky 

oder vielleicht eine Zigarre?« Egal wo du bist. Sogar in England 

bist du mit Coolator-Brille DER KING. 

Super, oder?

Und der Coolator kann noch viel mehr. Ihr werdet’s sehen!

Der Erfinder des Coolators ist der Vater von Max: Johann Ne-

pomuk von Seidel. Ein echtes Genie! Er hat ALLES erfunden, 
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was die Superbrillen zur coolsten Bande der Welt machen: den 

Coolator, den Torpophin, den Falkokopter, das Black-Shadow-

Phone und noch vieles mehr.

Was das ist? Ein Torpophin? Ein Falkokopter? 

Erklär ich später.

Erst mal muss ich euch noch kurz was zu Maximilians Vater er-

zählen. Johann Nepomuk von Seidel ist nämlich fast nie da. Als 

Supererfinder ist er meist in der Welt unterwegs. Und die Mut-

ter von Max, Serafina von Seidel, ist seit Jahren verschollen. Sie 

liebte Abenteuer, war immer auf irgendeiner Expedition. Ich 

glaube, sie ist mit einer Johann-Nepomuk-von-Seidel- Rakete 
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Coole Jungs mit coolen Brillen
 
Kiste, Chip und Nudel haben es geschafft! Mit ihren genialen Coolator-Superbrillen werden sie in
den Augen anderer Menschen – schwups – zu Erwachsenen. Davon können andere Elfjährige
nur träumen. Der erste Geheimauftrag der drei Superbrillen: den Leuchtturm von Kniebelstedt
retten, das Wahrzeichen ihrer beschaulichen Heimatstadt. Die abgrundtief böse Potz-Blitz AG
hat ihn besetzt und erpresst die Regierung! Dank sensationeller Hightech-Ausrüstung, von
Spezial-Hubschrauber bis Turbo-U-Boot, gelingt es den Superbrillen nicht nur, den gefährlichen
Supersprengstoff von Professor Nitroglitz sicherzustellen, sondern auch den Leuchtturm … äh,
die Potz-Blitz AG hochgehen zu lassen.
 


